
Bekanntmachung 
 
des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der gewählten Bewerberinnen und 
Bewerber der Kommunalwahl am 15. März 2026. 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 19. März 2026 das endgültige 
Wahlergebnis im Wahlkreis der Gemeinde Bischoffen ermittelt und folgende Feststellungen 
getroffen: 
 

1. Zahl der Wahlberechtigten 2.616 

2. Zahl der Wählerinnen und Wähler 1.485 

3. Zahl der gültigen Stimmen 30.663 

4. Zahl der ungültigen Stimmzettel 40 

 
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen und die 
Zahl der Sitze, die den einzelnen Parteien und Wählergruppen insgesamt zustehen, verteilen 
sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurz- 
bezeichnung 

Stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 10.695 8 

4 Bündnis 90/Die Grünen GRÜNE 4.130 3 

6 Freie Wähler Bischoffen FWB 15.838 12 

 
 
Bei der mit einer Personenzahl verbundenen Verhältniswahl verteilen sich die abgegebenen 
gültigen Stimmen auf die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber wie folgt: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

lfd. Nr. Familienname und Rufname Stimmen 

1 Groos, Hartmut  1.014 

2 Sommer, Sabine  811 

3 Müller, Elisabeth  673 

4 Nickel, Henrik  663 

5 Ströher, Thorsten  621 

6 Sohn, Nadine  608 

7 Jung, Tobias 531 

8 Bieber, Kai Lasse  526 

9 Windorf, Petra 494 

10 Ströher, Reiner 467 

11 Schneider, Christian 464 

12 Schmidt, Marco 458 

13 Moritz, Joachim 445 

14 Benner-Köhl, Nadja 417 

15 Müller-Kaut, Martina 412 

16 Meister, Dominik 410 



 
 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 

lfd. Nr. Familienname und Rufname Stimmen 

1 Dworschak, Reiner 480 

2 Rieger, Susanne  443 

3 Belzer, Oliver 393 

4 Gardyan, Thomas 381 

5 Schneider, Norman 381 

6 Quecke, Klaus 380 

7 Schwab, Günter 355 

8 Heindl, Lea 351 

9 Lorenz, Marion 337 

10 Koch, Volker 329 

11 Dame, Gregory 300 

 
 

Freie Wähler Bischoffen (FWB) 

lfd. Nr. Familienname und Rufname Stimmen 

1 Glatthaar, Andreas 1.482 

2 Lange, Thorsten 1.043 

3 Herrmann, Marco 974 

4 Laforce, Thomas 909 

5 Tumala, Katrin 879 

6 Eichler, Michael 795 

7 Braun, Martina 767 

8 Schwehn, Alexandra 755 

9 Schwehn, Jens 737 

10 Peinert, Eik 730 

11 Pfeifer, Dennis 715 

12 Jung, Maximilian 691 

13 Rink, Mario 682 

14 Triller, Maximilian 682 

15 Herrmann, Tom 629 

16 Wenkittl, Marc 621 

17 Schneider, Günter 616 

18 Gassert, Frank 582 

19 Lange, Sven 543 

20 Wittka, Dominik 539 

21 Groos, Patrick 521 

 
 
 
 

17 Friebertshäuser, Alex 365 

18 Burk, Alfred 359 

19 Köhl, Tobias 334 

20 Benner, Ronald 317 

21 Adam, Mario 306 



 
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 

lfd. Nr. Familienname und Rufname Partei oder Wählergruppe 

1 Groos, Hartmut  CDU 

2 Sommer, Sabine  CDU 

3 Müller, Elisabeth  CDU 

4 Nickel, Henrik  CDU 

5 Ströher, Thorsten  CDU 

6 Sohn, Nadine  CDU 

7 Jung, Tobias CDU 

8 Bieber, Kai Lasse  CDU 

9 Dworschak, Reiner Bündnis 90/DIE GRÜNEN  

10 Rieger, Susanne  Bündnis 90/DIE GRÜNEN  

11 Belzer, Oliver Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

12 Glatthaar, Andreas FWB 

13 Lange, Thorsten FWB 

14 Herrmann, Marco FWB 

15 Laforce, Thomas FWB 

16 Tumala, Katrin FWB 

17 Eichler, Michael FWB 

18 Braun, Martina FWB 

19 Schwehn, Alexandra FWB 

20 Schwehn, Jens FWB 

21 Peinert, Eik FWB 

22 Pfeifer, Dennis FWB 

23 Jung, Maximilian FWB 

 
 
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises binnen einer 
Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der 
Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf 
Wahlberechtigte, unterstützen. 
 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter einzureichen und 
innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 
 
Bischoffen, 20. März 2026 
 
 
 
 
Kauß 
Besonderer Gemeindewahlleiter 


